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Geschäftsklima Metall (Bund), Mai 2024 
 

I. Geschäftsklima in der M+E-Industrie  

 

Die Stimmung in der Metall- und Elektroindustrie (M+E-Industrie) in Deutschland hat 

sich leicht verschlechtert. Der saisonbereinigte Geschäftsklimaindex für die bundes-

weite M+E-Industrie ist von 89,1 Punkten im April 2024 auf 88,8 Punkte im Mai 2024 

gesunken. Die Einschätzung der aktuellen Geschäftslage ist im Vergleich zum Vormonat 

um 1,2 Punkte gesunken. Die Erwartung der zukünftigen Geschäftslage hat sich im 

Vergleich zum Vormonat um 0,7 Punkte verbessert. Aus mittelfristiger Perspektive 

deutet das aktuelle Ergebnis nicht auf eine Umkehr der pessimistischen Stimmung in 

der M+E-Industrie hin. Der seit 2018 andauernde Pessimismus ist, abgesehen von der 

kurzlebigen Erholung nach der Coronakrise, ein Ausdruck der strukturellen Krise (Abb. 

1).  
 

Abb.1: Geschäftsklima der M+E-Industrie  

 
Quelle: ifo. METALLNRW-Berechnung. 

 

 

II. Export und Beschäftigung in der M+E-Industrie 

 

Die Exporterwartungen in der M+E-Industrie stiegen von -3,2 Punkten im April 2024 

auf -0,1 Punkte im Mai 2024. Die Verbesserung der Exporterwartungen spiegelt eine 

bessere Entwicklung der Weltwirtschaft im Vergleich zur deutschen Wirtschaft wider. 

Jedoch sanken die Beschäftigungspläne der M+E-Betriebe von -11,7 Punkten im April 

2024 auf -13,2 Punkte im Mai 2024. Es deutet darauf hin, dass sich die positive Ent-

wicklung der Weltwirtschaft noch nicht auf den deutschen Arbeitsmarkt übertragen 

hat. 
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Abb. 2: Export- und Beschäftigtenerwartungen 

 
Quelle: ifo. METALLNRW-Berechnung. 

 

 

III. Branchenvergleich  

 

Aus branchenspezifischer Perspektive hat sich im Mai 2024 das Geschäftsklima im 

Bereich Maschinenbau im Vergleich zum Vormonat verbessert (Abb. 3). Hingegen hat 

sich das Geschäftsklima im Bereich Fahrzeugbau verschlechtert. Es lag insbesondere 

an der gestiegenen Unzufriedenheit mit der aktuellen Geschäftslage. Das Geschäfts-

klima in den Bereichen Metallindustrie sowie Elektroindustrie blieb unverändert. Ins-

gesamt zeigen die Umfrageergebnisse, dass die M+E-Branchen mit dem laufenden 

Geschäft unzufrieden sind, jedoch in Bezug auf die zukünftige Geschäftsentwicklung 

weniger pessimistisch geworden sind.  

 

Abb.3: Geschäftsklima nach Branchen der M+E-Industrie 

 
Quelle: ifo, Gesamtmetall. 
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Anlage 1: Geschäftsklimaindex der M+E-Industrie 

 

ifo Geschäftsklimaindex Metall- und Elektroindustrie

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Januar 99,3 96,4 101,2 109,7 97,1 90,9 96,5 103,0 95,6 85,5

Februar 99,0 94,2 102,1 107,4 96,3 89,3 100,9 105,2 95,8 83,7

März 101,3 96,5 105,5 108,6 95,3 82,9 104,6 92,0 99,3 88,2

April 102,6 97,8 106,6 108,0 96,2 70,2 105,8 93,5 98,1 89,1

Mai 101,9 98,4 109,0 106,3 94,7 73,6 105,5 96,1 94,5 88,8

Juni 100,1 98,8 108,6 105,4 92,6 79,4 107,4 94,9 89,8

Juli 100,4 98,2 109,0 104,0 90,0 84,7 108,6 93,8 87,3

August 99,8 97,5 109,3 105,5 88,9 89,6 106,0 93,6 85,9

September 98,7 98,8 108,9 105,0 89,3 91,4 104,1 91,6 86,3

Oktober 98,7 101,0 110,8 103,1 90,3 94,2 103,6 88,9 85,2

November 99,0 100,7 111,4 101,5 88,6 94,4 102,9 90,9 85,9

Dezember 99,0 100,6 109,0 100,5 89,9 96,6 102,1 93,4 83,8

Quelle: ifo; Basis 2015 = 100; saisonbereinigte Werte. 


